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Hinweis: 
Die Öffentliche Zustellungen werden nach ca. 2 Monaten aus dem elektronischen Archiv gelöscht. 
 
 
Alle öffentlichen Bekanntmachungen finden sie kostenlos im Internet unter: 
http://wuppertal.de/bekanntmachungen. 
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Bekanntmachung über Wegerechtsverfahren 
 
Auf Grundlage der §§ 6, 7 und 14 in Verbindung mit § 3 Absatz 4 des Straßen- und 
Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen vom 28.11.1961 (GV NW S. 305) in der ab 23.09.1995 
gültigen Fassung (GV NW 1995 S. 1028) werden mit Wirkung zum 01.05.2012 folgende 
Wegerechtsverfahren verfügt: 
 
Widmung: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Straße wird gemäß § 6 und § 14 in Verbindung mit § 3 
Absatz 4 des Straßen- und Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen vom 28.11.1961 (GV NW S. 305) 
in der ab 23.09.1995 gültigen Fassung (GV NW 1995 S. 1028) mit Wirkung zum 01.05.2012 dem 
öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße gewidmet. 
 
- Am Eigenbach, der Bereich von der Einmündung der Nevigeser Straße bis zum Ende des 
  Wendehammers (Gemarkung Elberfeld, Flur 469, Parzelle 929), wird uneingeschränkt für alle 
  Verkehrsarten gewidmet. 
 
Die Widmung der Flächen entspricht der Festsetzung des Bebauungsplanes 1004. 
 
 
Einziehung: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Straße wird gemäß § 7 in Verbindung mit § 3 des Straßen und 
Wegegesetzes Nordrhein-Westfalen vom 28.11.1961 (GV NW S. 305) in der ab 23.09.1995 
gültigen Fassung (GV NW 1995 S. 1028) mit Wirkung zum 01.05.2012 eingezogen. 
 
- Der Verbindungsweg von der Horather Straße zu den Häusern 87, 89 und 89a (Gemarkung 
  Dönberg, Flur 1, Flurstück 360) wird dem öffentlichen Verkehr entzogen.  
 
Die Absicht der Einziehung ist am 07.12.2011 öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die o.g. Widmung oder die Einziehung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Klage erhoben werden. 
 
Wie? Schriftlich oder mündlich zur Niederschrift  

Zur Niederschrift bedeutet, dass Sie beim Verwaltungsgericht persönlich erscheinen und erklären, 
dass Sie Klage erheben möchten. Der Urkundsbeamte oder die Urkundsbeamtin verfasst dann die 
Niederschrift nach Ihren Angaben. 

Die Klage muss enthalten: 
− Name der Person, die Klage erhebt 
− Name der Behörde, die den Bescheid 

erlassen hat 
− Angaben zur behördlichen 

Entscheidung, gegen die Klage 
eingereicht wird 

Die Klage soll enthalten: 
− den Bescheid, gegen den Sie Klage 

erheben (Original oder Kopie) 
− Angaben zum Ziel der Klage 
− Tatsachen und Beweismittel, auf die 

Sie Ihre Klage stützen 

Wann? Innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen das Schreiben bekannt gegeben wurde.  
Beachten Sie, dass Ihre Klage innerhalb der Monatsfrist bei Gericht angekommen sein muss. 

Wo? Beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf 
 
 
Sie können auch eine andere Person bevollmächtigen, für Sie Klage zu erheben. Aber auch 
diese Person muss die Klage innerhalb eines Monats einlegen. Wird diese Frist nicht 
eingehalten, geht dies zu Ihren Lasten. 
 
Pläne, aus denen die Lage der Wegeflächen der Widmung oder Einziehung ersichtlich sind, 
können bei der Dienststelle -Ressort 104 - Straßen und Verkehr -, Am Clef 58, 42275 Wuppertal 
(montags bis donnerstags 9.00 bis 15.00 Uhr, freitags 9.00 bis 13.00 Uhr), eingesehen werden. 
 
 
 
Wuppertal,  04.04.2012     Der Oberbürgermeister 

I. V. 
 
 
gez. Meyer 
Beigeordneter 
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